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Kreis: Stuttgart 

Gemeinde: Stuttgart 

Gemarkung: Möhringen 

 
Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Gewann 
Weidach 

  Grenzstein Grenzstein; Stubensand-
stein; rechteckige Grundform 
(43 x 26 x 21 cm); segment-
bogenförmig gerundetem 
Kopf mit gerader Krinne; 
Kennzeichnung mit Zahl 
(117); Symbol (Dreilatz für 
Pfalzgraf von Tübingen); ver-
wittert, Abplatzung am Kopf; 
dat. 

 

 
 

 

038_001 

Gewann 
Weidach 

  Grenzstein Grenzstein; Stubensand-
stein; rechteckige Grundform 
(43 x 24 x 17 cm) mit seg-
mentbogenförmig gerunde-
tem Kopf; stark bemoost; 
vom Weg nicht sichtbar; 
ohne Kennzeichnung 
[ein weiterer im Aussehen 
gleichartiger Grenzstein  (R: 
3512853; H: 5397745);  
 

 

 

038_002 

Gewann 
Weidach / 
Stein 

 Schillachtal Brücke Bogenbrücke; Fußgängerbrücke zwischen Plienin-
gen und Fasanenhof über die Körsch; Nachbil-
dung der ehem. Steinbrücke; Bogenbrücke; tra-
gende Elemente aus Beton; Verkleidung mit den 
originalen Sandsteinen der Vorgängerbrücke; er-
baut  2014; behauene Sandsteine dat. Anf. 19 Jh.;    
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Gewann 
Weidach 

  Eichzeichen Kleine Betonsteinsäule mit 
verbreitertem Aufsatz (75 x 
27 x 14 cm), profiliertem Feld 
mit eingelassenem Eisentür-
chen und Schrift; darauf wei-
teres Zahlenschild; leicht 
schräg stehend; laut Erfas-
ser aufgestellt zwischen 
1933 u.1997. 

2 [] / T[W]S / [] // 
EnBW / 6 / 6 7 / 1 
/ 2 

 
 

038_004 

 Körschwiesen  Pfosten  Kegelförmiger Pfosten aus 
Stubensandstein (Höhe 50; 
Durchmesser oben 30 cm; 
unten 40 cm); ohne Kenn-
zeichnungen; stark verwit-
tert; mit Abplatzungen;  

 

 
 

038_005 

Gewann 
Spitalrain  

  Grenzstein In Maschendrahtzaun einge-
fügter Quader aus Beton-
stein (60 x 50 x 24 cm) mit 
eingetiefter Jahreszahl; bez. 
1979. 

1979 

 
 

038_006 

Gewann 
Spitalrain 

  Eichzeichen Kleine Betonsteinsäule mit 
verbreitertem Aufsatz (75 x 
27 x 14 cm), profiliertem Feld 
mit eingelassenem Eisentür-
chen und Schrift; darauf wei-
teres Zahlenschild; leicht 
schräg stehend;  gesetzt zwi-
schen 1933 u. 1997;  

2 [] / T[W]S / [6] // 
EnBW / 6 / 6 / 7 / 
0 / 7 

 

038_007 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 

 für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart 

 - überarbeitet vom Verschönerungsverein Stuttgart e. V. – 

 

 

Die Weitergabe oder die Verwendung von Inhalten dieses Dokuments ist für nicht-gewerbliche Zwecke nur mit Nennung des  
Verschönerungsvereins Stuttgart e. V. gestattet. Die gewerbliche Verwendung bedarf der Zustimmung des Verschönerungsvereins Stuttgart e. V. 

3 

Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Untere 
Körschmühle 1 

Reiterhof „Un-
tere 
Körschmühle“ 

Tor Tor aus zwei Sandsteinpfei-
lern auf quadratischem 
Grundriss (200 x 50 x 50 cm) 
mit segmentbogenförmig ab-
gerundetem Abschluss und 
eingetieftem Medaillon mit 
Eisernem Kreuz und zweiflü-
geliger Eisentür mit ge-
schwungenem Abschluss 
und unterschiedlich angeord-
neten Streben;  

 

 

038_008 

 Untere 
Körschmühle 1  

 Tränke Viehtränke; schmuckloser 
langer auf zwei Steinquadern 
ruhender Sandsteintrog (30 x 
375 x 100 cm) mit schmalem 
Rand;  

 

 
 

038_009 

 Untere 
Körschmühle 1  

Gebäudeein-
gang  

Mahlstein Runder Mahlstein aus Sand-
stein (Durchmesser 100 cm) 
mit zentraler profilierter 
Rundöffnung und eingetiefter 
Inschrift;  Rand mit Ge-
brauchsspuren; bez. 1835. 

Daniel Rau = 
1835 

 
 

038_010 

 Untere 
Körschmühle 1  

Gebäudezu-
gang zum 
Reiterhof 

Mahlstein Runder Mahlstein aus rotem 
Sandstein (Durchmesser 100 
cm; Tiefe 20 cm) mit zentra-
ler profilierter Rundöffnung 
und eingetiefter Inschrift;  
Rand mit Gebrauchsspuren; 
der untere Teil mit Abplat-
zungen; bez. 1849. 

F. Rau 1849 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Untere 
Körschmühle 1 

 Brunnen Reich verzierte, profilierte 
Gusseisensäule auf quadra-
tischem Grundriss (200 x 30 
x 30 cm) mit zentralem  
Korbbecken und bodentiefer 
Tiertränke; daneben Relief-
feld mit Rössle-Darstellung; 
kleines Eisentürchen mit In-
schrift und Zugang zum 
Wasseranschluss; produziert 
von #Maschinenfabrik Ess-
lingen# und #C. Kuhn Stutt-
gart-Berg#; dat. 19./20. Jh;  

Maschinenfabrik 
Esslingen / C. 
Kuhn Stuttgart-
Berg 

 
 

038_012 

 Solferinoweg 
20 (vor) 

Eingang B Freiplastik Abstrakte Bronzeplastik (ca. 
120 x 120 cm); zwei ellipsen-
förmige Grundelementen mit 
zackenförmigen Endungen 
und mittiger Öffnung;  

 

 
 

038_013 

 Europaplatz 
(bei) 

 Brunnen Ventilbrunnen aus  runder 
Granitbrunnenschale auf 
sich nach oben verjüngen-
dem Sockel, zentraler, ring-
profilierter Brunnensäule mit 
halbkugelförmigem Ab-
schluss,  symmetrisch ange-
ordnete Ausläufe mit Dreh-
verschluss in Entenform und 
Metallrosette;  
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Janusz-
Korczak-Weg 

U-Bahn-Hal-
testelle Euro-
paplatz Stutt-
gart-Fasa-
nenhof 

Bauteil Zwei Sandsteinkapitelle (130 
x 150 x 100 cm) auf schma-
leren strukturierten Sockeln; 
Fratzenreliefs umrahmt von 
bauplastischem Schmuck 
aus Blatt- und Rollwerk; be-
krönt von Festons; ehemals 
an Fassade der Königlichen  
Landesbibliothek Stuttgart; 
1885-1888 geschaffen von 
#Adolf von Donndorf (Bild-
hauer, 1835-1888)#; Ge-
bäude 1944 im Krieg bis auf 
Umfassungsmauern zerstört; 
1970/71 Abriss; Verschöne-
rungsverein rettete die Über-
reste; 1973 aufgestellt; dat. 
um 1880. 
 

 

038_015 

 Janusz-
Korczak-Weg  

U-Bahn-Hal-
testelle Euro-
paplatz Stutt-
gart-Fasa-
nenhof 

Denkmal Zwei Großreliefs aus Sand-
stein (300 x 470 x 30 cm) auf 
schmalen Sockelquadern Al-
legorien der Dichtkunst mit 
Orpheus und Pegasus und 
der Wissenschaft mit Herak-
les und Sphinx;  
Reliefs des Mittelrisalits 
ehem. Königlichen  Landes-
bibliothek Stuttgart; 1885-
1888 geschaffen von #Adolf 
von Donndorf (Bildhauer, 
1835-1888)#; Gebäude 1944 
im Krieg bis auf Umfas-
sungsmauern zerstört; 
1970/71 Abriss; Verschöne-
rungsverein rettete die Über-
reste; 1973 aufgestellt; dat. 
um 1880. 

DIESE RELIEFS / 
PEGASUS + 
ORPHEUS / HER-
AKLES + DIE 
SPHINX / VON 
ADOLF V. DONN-
DORF / UM 1880 
FÜR DIE 1943 
ZERSTÖRTE / 
LANDESBIBLIO-
THEK GECHAF-
FEN / VERDAN-
KEN IHRE / AUF-
STELLUNG DEM 
/ VERSCHÖNE-
RUNGSVEREIN  / 
STUTTGART 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Europaplatz / 
Ulrichkirche 

 Brunnen  Tritonbrunnen; Springbrun-
nen; überlebensgroße Bron-
zefigur  des Triton  (Höhe 
300 cm) mit erhobenen Ar-
men und nach vorn geneig-
tem Kopf, der Mund dient als 
Auslauf  auf flacher Plinthe 
und Quadersockel und ge-
pflasterter Bodenmulde; Tri-
ton, Figur der griechischen 
Mythologie, Sohn des Po-
seidons und Amphitrite, 
Meerdämon und Wesen zwi-
schen Mensch und Fisch; ist 
außer Betrieb; 1971 geschaf-
fen und signiert von #Prof. 
Karl Ulrich Nuss (Bildhauer; 
*1943)#; 2003 renoviert. 

KU.NUSS 1971 
 
 

 

 
 

038_017 

 Vor dem Lauch 
6 

 Statue Sandsteinstatue auf Quader-
sockel (90 x 110 x 36 cm)  
und zwei unterlegten Beton-
riegeln; hockender  Frauen-
akt mit überkopfhaltender 
Opferschale aus Metall; stark 
verwittert, teils mit Abplat-
zungen;  

 

 
 

038_018 

Gewann 
Hatten 

Zettachring  Grenzstein Grenzstein; steht auf aktuel-
lem Grenzverlauf Möhringen 
/ Plieningen; Sandstein; 
quadratische Grundform (30 
x 20 x 20 cm) mit  flachem 
Kopf, gerader Krinne und ab-
gefasten Seiten; Kennzeich-
nung mit Buchstaben (ME; 
MP);  
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Zettachring 12 
(schräg gegen-
über) 

 Grenzstein Grenzstein; steht auf aktuel-
lem Grenzverlauf Möhringen 
/ Plieningen; Sandstein; 
quadratische Grundform (20 
x 13 x 13 cm) mit flachem 
Kopf; ohne Kennzeichnung; 

 

 
 

038_020 

Gewann 
Zettach 

 Östl. hinter 
EnBW-Ge-
lände, direkt 
an Trocken-
graben 

Grenzstein Grenzstein; steht auf aktuel-
lem Grenzverlauf Möhringen 
/ Plieningen; Granit; quadra-
tische Grundform (13 x 13 x 
13 cm) mit flachem Kopf; 
ohne Kennzeichnung;  

 

 
 

038_021 

Flst.-Nr. 
5476/16 

  Grenzstein Grenzstein; steht auf aktuel-
lem Grenzverlauf Möhringen 
/ Plieningen; Stubensand-
stein; rechteckige Grundform 
(40 x 35 x 25 cm) mit fla-
chem Kopf und gerader 
Krinne; Kennzeichnung mit 
Zahl (153; ½); Wappen (drei-
latzige Kirchenfahne der 
Pfalzgrafen von Tübingen);  

 

  

038_022 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Gammertinger 
Straße / Mär-
zenbaum-
straße 

 Ruhebank Ruhebank (117 x  200 cm); 
Sandstein; zwei Vierkant-
pfosten mit rechteckigem  
überkragendem Sturzbalken; 
Öffnungen für ehem. Eisen-
bänder sichtbar; diente zum 
Absetzen von Lasten; Hin-
weistafel abgegangen;  

  
 

038_023 

 Rembrandt-
straße 

Grünfläche 
vor Südwest-
tor zur Ried-
seeschule 
und dem Kö-
nigin-Char-
lotte-Gymna-
sium 

Freiplastik Zweiteilige abstrakte Plastik 
aus Granitfindlingen (Fichtel-
gebirge);  bestehend aus ei-
nem halbierten senkrecht 
stehend, spiralförmig ge-
schichtetem  Findling (Höhe 
300 cm) und einem liegen-
den geschichteten Findling 
(Länge ca. 600 cm);  im 
Zuge eines Erweiterungsbau 
des KCG 1982 geschaffen 
von #Hans-Wolfgang Linge-
mann (Maler, Bildhauer)# mit 
dem Künstlernamen #Ha-
woli#;   

 

038_024 

 Spitalrain 3 Obere 
Körschmühle 

Bauinschrift Bauinschrift an einem Fach-
werkbalken; dunkel hinter-
legte Inschrift auf grau ge-
fasstem Holzbalken; verti-
kale Anordnung der  Na-
mensbezeichnungen, dazwi-
schen zwei  eingefügte Sym-
bole (Mühlrad; Zirkel und 
Stab); bez. 1750. 

ER BAUT / JO-
HAN / IACOB / 
KRAUS / 1750 // 
ANNA / BAR-
BERA / KRAU-
SEN // JOHNN / 
GEORG / KEISER 
/ MAN 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Oberdorfplatz 8  Bauplastik Sandsteinrelief „Stein-
männle“ (40 x 50 x  23 cm); 
männliche Brustfigur mit Bart 
und Barett, ein wehendes 
Spruchband haltend; stark 
verwittert; mit Abplatzungen; 
vermutlich aus ehem. Lieb-
frauenkapelle stammend (Li-
teraturhinweis: „Möhringen - 
Aus 8 Jahrhunderten Ortsge-
schichte“, 1985, S. 90);   

 

 
 

039_001 

 Oberdorfplatz An der Mar-
tinskirche 

Brunnen Sog. „Schulbrünnele“; Laufbrunnen aus Kraich-
gauer Sandstein; in zwei Niveauebenen verbin-
dende Mauer eingefügter Brunnenstock mit seg-
mentbogenförmig gerundetem Abschluss und 
beidseitig angebrachten Trögen; oberhalb kleiner 
einfacher Rechtecktrog (55 x 74 x 60 cm); unter-
halb Rechtecktrog (71  x 255 x 108 cm) mit brei-
tem Rand; beidseitig einfache Metallausläufe mit 
Rundplaketten; 1990 geschaffen  im Zuge der 
Neugestaltung des Platzes an Stelle eines Vor-
gängerbrunnens; von #Pfrommer, Lehnhoff und 
Partner#.  

 
 

039_002 

 Maierstraße 4  Bauinschrift Inschrift (60 x 21 x 19 cm) 
am Holzpfosten ein er Ge-
bäudeecke; schwarze In-
schrift; bez.1806. 

EB / FN / HN / 
1806 

       

039_ 003 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Vaihinger 
Straße 54 

 Ausleger Wirthausausleger der  Wein-
stube zum Löwen; goldfar-
ben gefasste Löwenfigur auf 
Holzkonsole mit Volutenzwi-
ckel; 

 

 
 

039_004 

 Vaihinger 
Straße 72 

 Ausleger Ausleger der Schlosserei 
Hübner; durchbrochener, 
Mittelstreifen in ranken-und 
Blütendekor, schweifförmiger 
Metallausleger mit Namens-
schild, darunter zwei ge-
kreuzte Schlüssel;  Mitte 20. 
Jh. geschaffen von #Schlos-
sermeister Hübner#: 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Filderbahn-
straße 29  

Spitalhof Freiplastik Abstrakte Marmorplastik 
„Quetschung“ (114 x 105 x 
100 cm); halbkreisförmige 
Elemente werden mittels auf-
liegender, Metallstange und 
seitlich straff gespannten 
Drahtseilen zusammenge-
drückt; diese sind auf flacher 
Sockelplatte jeweils an den 
Ecken mit Schrauben befes-
tigt; 1981/1982 geschaffen 
von #Reinhold Georg Müller 
(Bildhauer, 1937-2000)#. 

 

 
 

039_006 

 Filderbahn-
straße 29 

Spitalhof Freiplastik Bronzestatue „Flötenspieler“ 
(188 x 90 x 82); sitzender 
Flötenspieler auf flachem 
Quadersockel, grazil, aske-
tisch, mit überlängten Glied-
maßen dargestellt; 1962 ge-
schaffen von #Erich Glauer#. 

„Der Flötenspie-
ler“  / von Erich 
Glauer / [] 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Filderbahn-
straße 27 

Über Haus-
eingang 

Bauplastik Barocker Wappenstein; zent-
rales Möhringer Wappen mit 
Rollwerkrahmung und  Volu-
tenenden sowie flachem 
Konsolabschluss; verwittert; 
teils mit Abplatzungen; laut 
Erfasser wohl Ofenstein 
(Fußstein eines Kachel-
ofens) als zusätzliche Zierde 
über dem Hauseingang, ver-
mutlich vom Vorgängerbau; 
Literatur S. 62 „Möhringen - 
Aus acht Jahrhunderten 
Ortsgeschichte (1985);  dat. 
Mitte 18. Jh. 

 

 
 

039_008 

 Spitalrain 3  
 

Obere 
Körschmühle 

Bauinschrift siehe 038_025   039_009 
Entfällt 

 Richterstraße 
10 

 Bauinschrift Bauinschrift in Fachwerkbal-
ken an giebelseitiger Gebäu-
deecke; weiß hinterlegt; bez. 
1770; renoviert 1963 und 
2001; 

RENOVIER[T] / 
HH u RH / 1963 / 
2001 // STEBLER 
/ REGINA / STEB-
LERE / ZIMERMA 
/ JACOB / HIT-
ZEL- / BERGER 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Sigmaringer 
Straße / Streib-
gasse  

 Brunnen „Ganzenbrunnen“; Laufbrun-
nen aus Dettenhauser Sand-
stein (190 cm x 250 x 115 
cm); massiver Rechtecktrog 
mit dezentraler rückseitiger 
profilierter Säule mit flacher 
Abdeckplatte, profiliertem In-
schriftenfeld und einfachem 
gebogenem Metallauslauf-
rohr; Trog mit Metallschiene 
zum Gefäßabstellen; an 
Säulenrückseite neues Me-
tallband; erstmals erwähnt 
1489; bez. 1873; gespeist 
aus der Ganzenquelle bis 
1958, danach öffentliches 
Wasserversorgungsnetz;  
 

1873 

 

039_011 

Flur Dürrle-
wang Wald 

Südlicher Ha-
gelsbrunnen-
weg  

Verlängerung 
der Schwarz-
bachstraße 

Brunnen Hagelsbrunnen; Laufbrunnen 
aus Sandstein (150 x 65 
cm); schmuckloser Trog mit 
rückseitiger Mauerwand und 
einfacher Auslauföffnung; 
Trog mit Gebrauchsspuren; 
verwittert; 1993 im Zuge des 
Streckenbaus der S-Bahn 
versetzt und neu gefasst. 

Hagelsbrunnen 

 
 

039_012 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Flur 
Steinen-
bach Wei-
bel 

Nord-Südts-
raße (östl.), 
kurz vor BAB-
Anschlussstelle 
52a 

 Gedenkstein Gedenkstein für den tödlich 
verunglückten #Gottl. Ruck-
haberle#;  roh belassener 
Stubensandstein (107 x 54 
cm) mit zwei eingetieften  
geschliffenen Inschriftenfel-
dern, das obere segmentbo-
genförmig gerundet und mit 
schwarz hinterlegter Schrift; 
bez. 1922. 

HIER IST / 
GOTTL. RUCK-
HABERLE / 
FUHRMANN / 
AUS DETTEN-
HAUSEN / AM 17. 
FEBR. 1922 / 
TÖTLICH VER-
UNGLÜCKT // 
ICH WANDERE 
MEINE STRAS-
SEN, / DIE ZU 
DER HEIMAT 
FÜHRT, /  DA 
MICH OHN ALLE 
MASSEN / MEIN 
VATER TRÖS-
TEN WIRD. 

 
 

039_013 

 Maierstraße 10 
A 

 Bauinschrift Eingetieftes rechteckiges In-
schriftenfeld über Türsturz 
mit dunkel nachgezogener 
Schrift; bez. 1835. 

A W 1835 

 
 

039_014 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Oberdorfplatz 
14/15  

Gemeinde-
zentrum; 
Nord-Ost-
Seite 

Bauinschrift Ehem. Farrenstall;  Fach-
werkstützbalken vertikale, 
weiß hinterlegte, eingetiefte 
Inschrift; bez. 1805. 

B 1805 / J.Wolf / 
Schultheis / 
D.Günther / und / 
M.Schlech[t] / [] 

 
 

039_015 

 Oberdorf-
strasse 49 

 Brunnen Gusseisenbrunnen; 
Pumpbrunnen mit reich ver-
zierter Gusseisensäule mit 
Schwengel und einfachem 
Auslaufrohr mit Längsprofi-
lierung; dat. 19.Jh. 

 

 
 

039_016 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Oberdorfplatz  Martinskirche Epitaph Sandsteinepitaph; zwei 
hochrechteckige in Wandni-
schen eingepasste Reliefta-
feln mit Schrift und Abbil-
dung; größere Tafel mit ge-
kreuzigtem Christus am lin-
ken Rand, kniende Maria zu 
seiner Rechten ; kleinere Ta-
fel mit säulengerahmter Dar-
stellung zweier Geistlicher; 
Tafeln vom Vorgängerbau; 
bez. 1576 / 1589; 1852-1855 
erbaut #Christian Friedrich 
von Leins (Architekt)#; 1944 
ausgebrannt nach Fliegeran-
griff; Wiederaufbau am  
16.10.1949 eingeweiht. 

ANNO DNI 1576 
TAG DER UN-
SCHULDIGEN / 
KINDLEIN IST 
DIE ERBR UND 
TUGENDSAM 
FRAW / ANNA 
REICHARTIN V: 
ESSLING M 
GEORG 
SCHÜTZ  / 
PFARHERREN 
ALHIE EHELI-
CHE HAVS-
FRAW DEN / 2 
TAG NACH IH-
RER ERSTEN 
GEBURT SEE-
LIGLICH / IN CHRU ENTSCHALFEN: DER GAIST DES HER-
REN / TREÖST IHR SEEL VND ERWECK DEN LEIB ZUR 
EWIG / KEID AMEN // SIMBOL  PERSONE DE= / FUNCTE IN 
AGONE SA // VIS REPETITUM // MATH: 35 / HERR JESU DU 
SOHN / DAVID ERBARM DICH / MEIN. 
 

039_017 

 Plieninger 
Straße 47 

Scheune Bauinschrift Eingetiefte dunkelrot nach-
gezogene Inschrift im profi-
liertem Sandsteinfeld über 
Türsturz; bez. 1904. 

19 Ch. Auch 04 

 
 

039_018 

 Gammertinger 
Straße 

 Ruhebank siehe  038_023   039_019 
Entfällt 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Dinghofstraße / 
Steinbrunnen-
straße 

 Brunnen Sog. „Steinbrunnen“; Lauf-
brunnen bestehend aus ei-
nem rechteckigen Trog (107 
x 200 x  245 cm) aus Mauer-
werk, Travertin,  mit flacher 
Abdeckplatte,  Frontseite mit 
rechteckigem Holztürchen 
mit Metallband auf Sand-
steinsockelplatte mit Auslauf-
öffnung   und vorgelagertem 
eingetieften Becken , das 
durch Sandsteinrinne ver-
bunden ist; 1303 erstmals er-
wähnt; laut Oberamtsbe-
schreibung Brunnen; bez. 
1851. 

 

 
 

039_020 

 Maierstraße / 
Filderbahn-
straße 1 

 Bauinschrift Inschrift im profiliertem Feld 
des Türsturzes aus Sand-
stein; transloziert vom ur-
sprüngl. Wohnhaus des Arz-
tes #Wilhelm Ulmer#; laut 
Erfasser das Gebäude Mai-
ergasse / Bahnhofstraße; 
bez 1835. 

18[] U. Doctorem / 
Medicinae / 
L.U.38  

 

039_021 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Filderbahn-
straße 27  

Spitalhof Bauplastik Polychrom gefasste Relief-
steintafeln; gotisches Drei-
passrelief mit Büste der hl. 
Katharina  und ihren Attribu-
ten (Schwert; Rad), daneben 
profiliertes Rechteckrelief mit 
drei Wappen: oben links: 
Möhringen (dreilatzige 
Fahne auf goldfarbenem 
Hintergrund; daneben Rad 
der hl. Katharina; darunter 
Wappen mit blauem Hinter-
grund fünf weiße Ringe als 
Zeichen der Spitalbrüder um-
rahmt von Ziffern der Jahres-
zahl; bez. 1589. 
 

1589 

 

039_022 

 Vaihinger 
Straße 68 (ge-
genüber) 

Alter Friedhof Brunnen Schmuckloser Sandsteinbrunnen mit massivem 
Brunnenstock (115 x  60 x 50 cm) aus roh behau-
enen Natursteinquadern, quaderförmigen Trog mit 
Mulde und einfachem Wasserdrehhahn; rückseitig 
Metallrohr; angeschlossen an Wassernetz; laut Er-
fasser wohl um 1827-1907 
 

Ohne Abbildung 039_023 

Flur Probst-
see 

 Entlang des 
östlichen und 
nördlichen 
Ufers 

Freiplastik Reihe von 6 Freiplastiken; 
Sandstein; Findlinge unter-
schiedlicher Größe (40-215 x 
50-130 x 60-280 cm) mit Re-
liefbildern, Inschriftenmit 
Text und Symbolen gestaltet: 
(1-6); 1980 und 1990er 
Jahre geschaffen von #Hel-
mut Kühnel#. 

   

039_024 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Vaihinger 
Straße 76 

Hotel-Gast-
hof Anker 

Ausleger Wirtshausausleger des 
ehem. Gasthauses „Anker; 
reich verzierte durchbro-
chene geschwungene 
Metallhalterung mit Rund-
schild und eigepasstem An-
kermotiv;  an Nebengebäude 
angebracht;  

 

 
 

039_025 

  Ab 150 m 
westl. vom 
Hagelsbrun-
nen 

Grenzstein Reihung von 9 Grenzsteinen; 
stehen alle auf aktuellem 
Grenzverlauf Möhringen / 
Vaihingen; alle Sandstein; 
rechteckige Grundform, zwei 
mit quadratischer Grund-
form; flacher Kopf, teils mit 
gerader Krinne; gering ver-
wittert; 039_036 liegt;  Kenn-
zeichnung  mit lfd. Nr. (31, 
32, 33, 34, 35, 36, 37, 38; 
26); Zahlen (80; 107;104); 
Symbolen (dreilatzige Spital-
fahne); Hirschstange);  
Buchstaben (M.R.; M.M.); 
Stein 033 bez. 1904. 

 
  

 

039_031 
bis 
039_039 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 Saarlandstraße  
/ Elfenstraße 
109 (bei) 

Riedsee Süd Treppe Treppe zum Riedsee; (160 x 260 cm); Kalkstein; 
siebenstufiger Zugang; aus Natursteinen zusam-
mengesetzt; Höhe der Stufen variiert von 10 bis 
30 cm; einfaches einläufiges Holzgeländer; gering 
beschädigt; Riedsee diente bis 1940er Jahre als  
Eissee der #Brauerei Widmaier#; Treppe wurde in 
den 1960er Jahren gelegt, um besseren Zugang 
zum See zu schaffen. 

 

040_001 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Riedsee Nord  Treppe Steintreppe (110 x 260 cm); siebenstufiger Zu-
gang zum Riedsee; aus Natursteinen zusammen-
gesetzt; Höhe der Stufen variiert von 5 bis 20 cm; 
einfaches einseitiges Holzgeländer; Steine teil-
weise mit Versteinerungen; teils abgerutscht und 
im See liegend; Riedsee diente bis 1940er Jahre 
als  Eissee der #Brauerei Widmaier#; Treppe 
wurde in den 1960er Jahren gelegt, um besseren 
Zugang zum See zu schaffen. 

 
 

040_002 

Flur 
Haldenwald 

Triberger Weg 
39 (Nähe von) 

 Grenzstein Grenzstein; steht auf Verlauf 
Möhringen / Kaltental; Sand-
stein; rechteckige Grundform 
(54 x 26 x 20 cm); flacher 
Kopf, Kennzeichnung mit 
Zahl (233); Symbol (Fahne 
mit Dreilatz für Pfalzgrafen 
zu Tübingen); bez. 1823. 

233 // 1823 
 

  
 

040_003 

Flur 
Haldenwald 

  Grenzstein Grenzstein; steht auf Gemar-
kung Möhringen / Kaltental; 
Sandstein; rechteckige 
Grundform (42 x 29 x 23 
cm); segmentbogenförmig 
gewölbter Kopf, Kennzeich-
nung mit Zahl (213); Symbol 
(dreilatzige Fahne der Pfalz-
grafen zu Tübingen; Zeichen 
für Möhringen);  

213 

 
 

040_004 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Grenze Ge-
wann Hü-
teäcker / 
Haldenwald 

  Grenzstein Grenzstein; steht auf Gemar-
kung Möhringen / Kaltental; 
Sandstein; rechteckige 
Grundform (59 x 28 x 25 
cm); segmentbogenförmig 
gerundeter Kopf, Kennzeich-
nung mit Symbolen (Hirsch-
geweih; dreilatzige Fahne 
der Pfalzgrafen zu Tübingen, 
Zeichen von Möhringen); 
bez. 1823. 

1823 

 
 

040_005 

Gewann 
Hüteäcker 

  Grenzstein Grenzstein; steht auf der Ge-
markung Kaltental / Möhrin-
gen Sandstein; rechteckige 
Grundform (39 x 14/22 x 19 
cm); sich nach oben verjüng-
end; flacher Kopf, Kenn-
zeichnung mit unlesbarer 
dreistelliger Zahl;  

 

 
 

040_006 
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Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

Gewann 
Hüteäcker 

  Grenzstein Grenzstein; steht auf Gemar-
kung Möhringen / Kaltental; 
Sandstein; rechteckige 
Grundform (48 x 23 x 20 
cm); flacher Kopf mit gerader 
Krinne; Kennzeichnung mit 
unleserlicher dreistelliger 
Zahl, deren mittlere Ziffer 3 
ist;  

  
 

040_007 

Gewann 
Hengstäck
er / Äuße-
rer Halden-
berg 

  Grenzstein Grenzstein; steht auf Gemar-
kung Möhringen / Kaltental; 
Sandstein; quadratische 
Grundform (23 x 20 x 20 
cm); flacher Kopf, keine 
Kennzeichnung erkennbar. 
 

 

 

040_008 

 Probststraße Verlängerung 
Feldweg, 
Richtung 
Sonnenberg, 
parallel zur 
Straßenbahn 

Wegekreuz Modernes Wegkreuz (H 280 
cm; B 170 cm; T 12 cm) aus 
Metallband auf runder Stahl-
platte (Durchmesser 80 cm); 
Innenband goldfarben; Au-
ßenband schwarz; Boden-
platte mit Inschrift; dahinter-
stehend einfache Bank Holz-
balken mit Tafel; 2011 errich-
tet. 

Bewahrung der 
Schöpfung – Frie-
den –Gerechtig-
keit // Aus Dank-
barkeit für den / 
Frieden in unse-
rem Land / wurde 
dieses Kreuz im / 
Jahr 2011 errich-
tet. / Wir bitten um 
weiteren Segen / 
I.N. 

 

040_009 



Kleindenkmalliste „Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württemberg“ 

 für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart 

 - überarbeitet vom Verschönerungsverein Stuttgart e. V. – 

 

 

Die Weitergabe oder die Verwendung von Inhalten dieses Dokuments ist für nicht-gewerbliche Zwecke nur mit Nennung des  
Verschönerungsvereins Stuttgart e. V. gestattet. Die gewerbliche Verwendung bedarf der Zustimmung des Verschönerungsvereins Stuttgart e. V. 

23 

Gewann / 
Flur 

Straße und 
Hausnummer  

Ergänz. 
Standortan-
gaben 

Kleindenk-
mal 

Beschreibung Inschrift Fotos Kennziffer 

 Probststraße  Denkmal Denkmal  in Erinnerung an 
die tödlich verunglückten 
#Jochen Häfner # und #Oli-
ver Mitschke#; die bei Gleis-
arbeiten der Stuttgarter Stra-
ßenbahn von einer Bahn er-
fasst wurden; senkrecht ste-
hendes  Stück einer Bahn-
schiene, teils verrostet, auf 
kleinem quadratischen So-
ckel aus Pflastersteinen; In-
schriftentafel der SSB; bez. 
2012. 

Jochen Häfner / 
16. Februar 2012 / 
Oliver Mitschke // 
Es gibt Momente 
im Leben / da 
steht die Welt für 
einen / Augenblick 
still. / Und wenn 
sie sich weiter-
dreht, / ist nichts 
mehr wie es war. / 
SSB 

 

040_010 
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Kleindenkmale gesamt 69 

Ausleger 3 

Bauinschrift 8 

Bauplastik 3 

Bauteil 1 

Brücke 1 

Brunnen 9 

Denkmal 2 

Eichzeichen 2 

Epitaph 1 

Freiplastik 5 

Gedenkstein 1 

Grenzstein 14 

Mahlstein 2 

Pfosten 1 

Ruhebank 2 

Statue 1 

Tor 1 

Tränke 1 

Treppe 2 

Wegekreuz 1 

  

Erfasser und Fotografen Bezirk 038: Bernd Aumann 

 Bezirk 039: Volker Karcher 

 Bezirk 040: Birgit Dirksmöller, Ellen Andersen 

Überarbeitung Herbert Medek, Verschönerungsverein Stuttgart e. V. 

 

 

 


